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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Cham (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

FC Chamerau III : 1. FC Rötz 1919 
Freitag, 22.03.2024, 19:30 Uhr

Schmatz fixiert zwei Punkte für den FC Chamerau III

Als Florian Pöhlmann sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 4 Cham (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
den 1. FC Rötz 1919 besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der
1. FC Rötz 1919 meist auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden.
Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Schmatz, Schönberger und Holzner, die alle
ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Schmatz / Schönberger konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Wutz / Köppl beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnten Holzner / Pöhlmann die Partie gegen Höcherl / Wutz noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Tobias Schmatz war in der Partie gegen Patrick Wutz nicht
zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch Mario Schönberger gegen Mario Höcherl zu
verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:0
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen Josef Köppl
fand Hans-Christoph Holzner von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Florian Pöhlmann das Match gegen Jürgen Wutz mit 1:3 verlor. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des FC Chamerau III und des 1. FC Rötz 1919. Beim 3:0-Sieg gelang es
Tobias Schmatz den Gastspieler Mario Höcherl in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an
diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Nicht einen
Satzgewinn überließ Mario Schönberger seinem Gegner Patrick Wutz beim ungefährdeten 3:0-Sieg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Einen Sieg fuhr Hans-Christoph Holzner bei
seinem 3:1 gegen Jürgen Wutz ein. Nach diesem Einzel steht Holzner somit bei 17 Siegen und 5
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Wutz ein 9:21 ausweist. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Florian Pöhlmann war im Einzel
gegen Josef Köppl nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. 8:16 (Pöhlmann) bzw. 0:2
(Köppl) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf
Grundlage dieses Matches. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von
9:1.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den FC Chamerau III am 12.04.2024 gegen den
TTC Hohenwarth erneut um Punkte. Die Mannschaft des 1. FC Rötz 1919 erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 3:29. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 FC Chamerau III

Doppel: Schmatz / Schönberger 1:0, Holzner / Pöhlmann 1:0 
Einzel: T. Schmatz 2:0, M. Schönberger 2:0, H. Holzner 2:0, F. Pöhlmann 1:1 

 1. FC Rötz 1919
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Doppel: Wutz / Köppl 0:1, Höcherl / Wutz 0:1 
Einzel: M. Höcherl 0:2, P. Wutz 0:2, J. Wutz 1:1, J. Köppl 0:2


